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iei Teil - Partie olielle - Parte nitiale

Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparus — Titoli smarriti

Die Aktie Nr. 123 der Wasserversorgung Reinach, d. d. 1. Januar
1886, per Kapital Fr. 100 nebst Dividendencoupons pro 1911/14, wird
seit 1911 vermisst. Diejenigen, die ein Anrecht an dieser Aktie zu haben
glauben, werden hiemit aufgefordert, dasselbe innert der Frist von drei
Jahren, gerechnet von der ersteh Publikation im Handelsamtsblatt an,
bei der unterzeichneten Amtsstelle geltend eu machen, ansonst
Kraftloserklärung des Titels erfolgen wird. (W 2751)

Kulm, den 24. August 1915.
Für. das Bezirksgericht,

Der Präsident: Dr. H. Schatzmann.
Der Gerichtsschreiber: i.V. G. Splrgl, Subst.

1)

2)

Das Bezirksgericht Einsiedeln hat folgende Titel für kraftlos erklärt:
Schuldbrief für Fr. 487.' 78 vom 29. März 1889, haftend auf Nr. 121
«Rössli», Birchli, Grundbuch Einsiedeln-Oberbinzen.
Schuldbrief für Fr. 1500 vom 22! Juli 1882, haftend auf Nr. 197
Sylern, Grundbuch Egg-Einsiedeln. (W 279)
E i n s i e d e 1 n den 26. August 1915. ~

Für das Bezbksgericht Einsiedeln :
Der Gerichtsschreiber: A. Bettschart.

Der unbekannte Inhaber der Inhaberaktien Nrn. 8220, 8221, 8222
und 8223, auf die Berneralpen-Milchgesellschaft in Stalderi (Emmenthal),
lautend, im Nominalwerte von je Fr. 250, nebst bezüglichen Zinscoupons,
wird hiermit aufgefordert, diese Aktien mit Coupons innert der Frist von
drei Jahren; vom Tage der ersten Bekantmächung im Schweiz.
Handelsamtsblatt an gerechnet, dem unterzeichneten Richter vorzulegen, ansonst
nach Ablauf dieser Frist die Amortisation der vier Aktien mit Coupons
ausgesprochen werden wird. (W 2803)

S c h 1 o s s w i 1 den 31. August 1915.
Der Gerichtspräsident von Konolfingen i.V.: Hofmann.

Handelsregister, - Registre dn commerce - Registro di coiiimereio

[. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Bern — Berne — Berna
Bureau Biel

Bettwaren. — 1915. 30. August. Die Firma S. Frey, Bettgeschäft, in
Biel (S. H. A. B. Nr. 29 vom 5. Februar 1908), ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

Schirme; — 30. August. Inhaber der Firma W. 0. Osterwalder in
Biel ist Wilhelm Oskar Osterwalder, von Kurzdorf bei Frauenfeld, wohnhaft

in Biel. Fabrikation und Handel in Schirmen; Jurastrasse 15.

Bureau de Courtelarg
28 .aoüt. Paul Robert, ä St-Imier, a cess6 de faire partie du conseil

d'administration de la Berna Watch Co. S. A. (F. o. s. du c. du 17 octobre
1908, n° 259, pag. 1790), ä St-Imier.

28 aoüt. La Soci6te anonyme de la Salle des conferences & d'6vang6H-
satlon de Tramelan (F. o. s. du c. du 13 janvier 1886, n° 3, page 18),
ä Tramelan-dessus, a, dans son assemble g6n6rale du 24 f6vrier 1915,
nomm6 Ernest Wuilleumier-Rossel, de et ä Tramelan-dessus, president de
son conseil d'administration, en remplacement d'Emile Monnier.

Luzern — Lucerne — Luccrna
Obst. — 1915. 27. August. Inhaber der Firma Jb. Bachmann in

Knutwil ist Jakob Bachmann, voii und in Knutwil. Obsthandlung.
St. Erhardt:Knutwil.

Comestibles. — 27. August. Die Firma Glov. Callgarl, Sohn,
Comestibles, in'Luzern (S. H. A. B. Nr. 292 vom 14. Dezember 1914,
pag. 1873), ist infolge Verzichts erloschen.

Herren-Modeartikel. — 27. August. Die Firma Adolf-Lehmann,

Union-Club, Herrenmodeartikel, in Luzern (S. H. A. B. Nr. 246
vom 27. September 1913, pag. 1747), wird infolge Konkurses des Inhabers
im Handelsregister von Amteswegen gestrichen.

Obst und Most. — 28. August, Inhaber der Firma J. Dolder-
Troxler in Münster ist Josef Dolder-Troxler, von und in Münster. Mosterei
und Obsthandel.'

30. August.'Unter der Firma Käsereigenossenschaft Blatten bildet sich
mit Sitz in Malters eine Genossenschaft nach Art. 678—715 O. R. auf

unbestimmte Dauer, welche mit der Eintragung ins Handelsregister
beginnt. Die Statuten datieren vom 18. Mai 1915. Zweck der Genossenschaft

ist die möglichst vorteilhafte Verwertung der Milch entweder durch
Selbstbetrieb einer Käserei oder durch den Verkauf der Milch an einen
Uebernehmer. Mitglied der Genossenschaft ist, wer bei der Gründung
beigetreten oder von der Genossenschaftsversammlung aufgenommen
worden ist, und die Statuten oder eine darauf bezügliche Beitrittserklärung
unterzeichnet hat. Neu ein tretende Lieferanten haben sich bis spätestens
den 1. März oder 1. September anzumelden. Ob'und wieviel Eintrittsgeld

-zu leisten sei, bestimmt die Genossenschaftsversammlüng. Die
Mitgliedschaft geht auch ohne weiteres auf die Erben.eines Mitgliedes über,
bezw. den oder die Liegenschaftsbesitzer. Die Mitglieder haben die Pflicht,
ihren Nachfolgern im Liegenschaftsbesitze, seien es Käufer, Pächter,
Verwalter, etc., den Beitritt zur Genossenschaft, res'p. die Milchlieferung in
die Käserei von der von ihm bestimmten Zahl Kühen zur
Vertragsbedingung zu machen. In allen diesen Fällen haben die neueintretenden
Mitglieder kein Eintrittsgeld zu entrichten, wohl aber eine auf die Statuten
bezugnehmende Beitrittserklärung zu unterzeichnen. Die Mitgliedschaft
geht verloren durch freiwilligen Austritt, Ausschluss, Konkurs und Tod.
Der freiwillige Austritt kann nur jeweilen auf den 30. April erfolgen und
muss mindestens vier Monate vorher mittelst chargierten Briefes an den
Vorstand der Genossenschaft angezeigt werden. "Ausgeschlossene, sowie
freiwillig Austretende verlieren das Arispruchsre'cht auf allfällig
vorhandenes Genossens'chaftsgulhaben. Falls die auf das Austrittsdatum
fällige Jahresrechnung infolge Bauten oder au9 irgend andern Gründen
in der Bestandrechnung einen Vermögenspassivsaldo aufweist; so hat der
Austretende nicht nur nach Art. 7, lit. c, den betreffenden Anteil an
diesen Passivsaldo zu entrichten, sondern ein von der Genossenschaftsversammlüng

zu bestimmendes Austrittsgeld zu erlegen. Für die Verbindlichkeit

der Genossenschaft haften die Mitglieder persönlich und
solidarisch; direkter'Geschäftsgewinn wird nicht beabsichtigt. Jedes Mitglied
ist zur Milchlieferuhg gemäss dem Milchregulativ verpflichtet. Die
Milchlieferung kann auch solchen Personen gestattet werden, welche nicht
Mitglieder der' Genossenschaft sind (Gastbauern). Die; Orgarie der'Genossenschaft

sind: a. Die'Genossenschaftsversammlung; h.. der Vorstand; c. die
R'echnungsreviso.ren;.d. die Untersuchungskommissiön (Muchfecker); e. die
Delegierten zum Verband. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach
aussen. Er besteht aus drei bis fünf, gegenwärtig drei Mitgliedern. Die
genaue Zahl bestimmt jeweilen .die'Genossenschaftsversammlüng. .Präsi¬
dent und Kassier wählt die Generalversammlung; im übrigen konstituiert
er sich selbst. Der Vorstand hat eine dreijährige Amtsdauer. Der Präsident

führt kollektiv mit dem Aktuar oder einem andern Vorstandsmitglied

die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Xaver Schurteri-
berger; von Malters; Aktuar: Melchior Degen, von Luzern; Kassier:
Franz Stalder, von Hasle; alle in Malters.

Schafl'hausen — Schaffhouse — Sciaffusa

1915. 30. August. Die Aktiengesellschaft unter der Firma D* Lauber,
Neher & C° A. G. in Schaffhausen (S. H. A. B. Nr. 306 vom 31.
Dezember 1914, pag. 1955) hat in der ausserordentlichen .Generalversamm¬
lung vom 12. Juli 1915 ihre Statuten revidiert und dabei folgende
Abänderungen der veröffentlichten Tatsachen getroffen: Die Firma lautet
nunmehr Alumlnlumwaizerel Emmishofen A. G. (S. A. des Lamineries d'Alu-
minium, Emmishofen) (Aluminium Rolling Mills, Emmishofen). Der Sitz
der Gesellschaft ist nach Emmishofen (Thurgau) verlegt worden. Der
Verwaltungsrat hat an Dr. Arnold Janggen, von und in St. Gallen, die
rechtsverbindliche Einzelunterschrift erteilt. Die übrigen veröffentlichten
Tatsachen sind unverändert geblieben.

Waadt — Vaud Yaud

Bureau d'Aigle
1915. 30 aoüt. La Compagnie du Chemin de fer Uectrique Algle-Ollon-

Monthey, soci6t6 anonyme, dont le si6ge est ä A igle (F. o. s. du c. des
27 aoüt 1904, 31 juillet 1913 et 28 .juin 1915), a, dans son assemblde
g6n6rale du 26 juin 1909, revis6 ses Statuts et apport6, par lä, les modifications

suivantes aux faits ci-devarit publi6s: Le capital social a 614,

port6 ä quatre cent soixarite-huit mille francs (fr. 468,000), divisö en
trois cent soixante actions de premiere classe et cinq cent septante-six
actions de deuxiöme classe de cinq cents francs chacune au porteur. Les
actions de deuxieme classe repr6sentent les subventions de l'Etat de Vaud,'
des communes d'Aigle, d'Ollon, de Monthey et.de Collombey-Muraz. L«
conseil d'administration nomme un comit6 de direction de trois ä cinq
membres et d'un ou deux suppl6ants, pris dans son sein, auquel la direction

g6n6rale de la soci6t6 est confi6e. Ces modifications ont 6t6 approu-
v6es par le Conseil f6d6ral suivant arr6t6 du 19 juin 1911. Les autres
points des publications du 27 aoüt 1904, du 30 juillet 1913 et du 28 juin
1915, n'ont pas subi' de modifications.

Comestibles, conserves. — 30 aoüt. Le chef de la maison
L. Warpelin flls, ä Aigle, est Louis, fils d'Emile Warpelin, d'Ollon, domicile

ä Aigle. Comestibles, conserves; Rue Farel.

Bureau de Cossonag
Caf6. — 30 aoüt. Henri, fils de Jean Jalon, de Peney-le-Jorat,

domicile ä Grancy, fait inscrire qu'il est le chef de la raison H. Jaton,
ä Grancy. Exploitation du caf6 Ecusson Vaudois.

Epicerie, raercerie, etc. etc. — 30 aoüt. La raison Algroz-
Besson, 6picerie, mercerie, quincaillerie, charcuterie, tabacs et cigares, ä
Eclepens (F. o. s. du c. du- 23 novembre 1906, page 1902), est radi6e
ensuite de renonciation du titulaire.



Bureau de Moudon
La iterie. — 30 aoüt. Le chef de la raison A. Balimann, ä Bussy,

est Adolphe, fils de Franz Balimann, de Münsingen (Berne), domicilieä
Bussy. Laiterie.

Laiterie; fromages. — 30 aoüt. Le chef de la raison H. Cent-
livres, ä Moudon, est H61i, fils de Francois Centlivres, de Chäne-et-Paquier,
domiciliä ä Moudon. Laiterie et commerce de fromages.

Bureau d'Yverdon
30 aoüt. Les raisons suivantes sont radiees d'office:
Laiterie. — Emma Borcard, .laiterie, ä Yverdon (F. o. s. du c.

du 3 juillet 1914, page 1169), pour cause de däpart.
Cafe. — Vve Georges Haberjahn, cafe, ä Yverdon (F. o. s. du c. du

28 septembre 1908, page 1682), "pour cause de deces.

Epicerie, mercerie. — Vve Steiner-Monnier, epicerie, mercerie,
ä Yverdon (F. o. s. du c. du 22 juin 1892, page 570), pour cause de
däpart.

Mäcanicien. — Hrl Steiner, m6canicien, ä Yverdon (F. o. s.
du c. du 15 fävrier 1895, page 152), pour cause de däpart.

Menuiserie, etc. — Gaston Pittet, menuiserie, äbänisterie, ä
Yverdon (F. o. s. du c. du 26 fävrier 1913, page 348), pour cause „de
faillitc.

Genf — Genäve — Ginevra

1915. 28 aoüt. Suivants Statuts revises en date du 6 janvier 1915, il
existe, sous la denomination de Soeiätä de secours mutuels en cas de
maladie et d'accidents «La Concordia», une soeiätä cooperative, de.duree
illimitee, ayant pour ,but de venir en aide ä ses membres, en leur assu-
rant, par la mutualite, des secours en cas de maladie et d'accidents.
Elle declare'vouloir remplir toutes les conditions requises pour'la
reconnaissance du droit aux subsides fädäraux, conform6ment ä la loi fädärale
du 13 juin 1911, sur l'assurance en cas de maladie et d'accidents, ainsi
qu'aux prescriptions destinäes ä assurer ou compläter «l'exäcution de cette
loi. Son siege est ä Genive. La soci6t6 se compose de membres actifs
et passifs. Peut ätre admise comme membre actif toute personne en s6jour
permanant dans la region de la soci6t6 (canton de Geneve), ägäe de
18 ans au moins et de 40 ans au plus, remplissant les conditions d'ad-
mission pr6vues .aux Statuts. La demande d'admission doit ätre faite par
6crit sur formulaire de la societe. La qualite de membre ne s'aequiert
qu'apräs paiement de la premiere cotisation mensuelle et de la finance
d'enträe. La'finance d'enträe est fix6e de fr. 2-ä fr. 20, suivant l'äge du
candidat. La cotisation mensuelle est fixäe pour deux ans par l'assembl6e
g6n§rale. Elle varie de fr. 1.25 ä fr. 5.—, suivant l'äge d'admission du
soeiätaire. Les soeiätaires paient fr. 0. 50 pour chaque däcäs. Les conditions

d'admission ci-des'sus ne sont pas applicables aux personnes qui
demandenf leur admission en vertu du droit de libre passage. Est membre
passif'toute personne physique ou morale qui, sans acquärir le droit aux
prestations de la soeiätä, lui präte son appui en lui versant une cotisation

annuelle de fr. 10 au moins et s'annonce comme membre passif. La
qualitä de membre se perd par la mort et pour les membres actifs:
a. Par transfert du domicile bors du canton de Genäve; b. par Emission;

c. par exclusion. Pour les membres passifs: Par dämissioD. <Le
membre dämissidnbäire ou exclu n'a droit-ä aueun remboursement quel-
conquc. Les soeiätaires sont exonäräs de toute responsabilitä personnelle
quant aux engagements de la soeiätä. Ces engagements sont uniquement
garantis par les biens .de cette derniäre. Le comitä de la soeiätä comprend
le president, le vice-präsident, le caissier et le seerätaire; il' lui est
adjoint des commissaires. Le comitä- repräsente la soeiätä vis-ä-vis des
tiers et en justice. II est engagä par la signature collective du präsident,
du seerätaire et caissier, ou de leurs suppläants, savoir le vice-präsident
ou un commissaire.. Le comitä est composä de Josepb Hauser, präsident,
ä.Genäve; Paul Bickel, vice-präsident, ä Plainpalais; Fritz Macder, seerätaire,

ä Genäve; Henri Ruegger, träsorier, ä Genäve; Melchior Dättwiler;
ä Geneve; Charles Badä, ä Plainpalais, et Robert Berger, ä Plainpalais,
commissaires. Siäge social: 5," Rue du Rhöne'(Brasserie Handwerck).

Photographie. — 28 aoüt. Le chef de la maison O. Frenkel, ä
Genäve, est Madame lSchoula (01ga) Frenkel, näe Warschawski (femme
judiciairement säparäe de biens de Mecr-Yelka dit Markus Frenkel), d'ori-
gine russe, domiciliäe ä Genäve. Atelier de Photographie, ä l'enseigne:
«Photographie du XXme siäcle». 16, Rue de la Croix d'Or.

" Becs et tousproduits enstäatite. — 28 aoüt. Suivant
Statuts et procäs-verbal d'assembläe constitutive, cn 'date du 27 aoüt
1915, il s'est formä, sous la dänomination de Nouvelle Soclätä anonyme
Häo's, une soeiätä anonyme qui. a pour but la fabrication et le commerce
des be'cs ettous produits en stäalite. Son siäge est ä P 1 a i n p a'l a i s;
sa duräe est illimitäe. Le capital social est fixä.'ä la somme de quinZe
mille francs (fr. 15,000), divisä en 60 actions de fr. 250 chacune. Les
actions sont au porteur. La soeiätä est administräe par un 'conseil d'ad-
ministration, composä d'un ä trois membres, nommäs pour cinq ans et
rääligibles. Pour les actes ä passer et les signatures ä donner, elle est
valablement engagäe par la signature de l'administrateur unique, lorsque
le conseil d'administration ne se composera que d'un seul membre, ou
par la signature d'un ou plusieurs administrateurs porteurs d'une dälibä-
ration du conseil les däläguant ä ces fins, ou par la signature de la
mäjoritä des membres de ce conseil, lorsqü'il est composä de plusieurs
membres. Les publications ämanänt de la soeiätä seront faites par des
avis insäräs dans la «Feüille d'avis officielle du Canton de Genäve».
Aügustin Thibault, entrepreneur, ä Genäve, a ätä däsignä comme seul
ad'ministrateur. Siäge social: 13bis, Rue Simon Durand.

Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Bureau fädäral de la propriety intellectuelle — UfBcio federale della proprletä intellettuala

Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enregistrementa — Isorizioni

Ufr. 37297. — 25. August 1915, 4 Uhr.

Viktor Tanner, Fabrikation,
Bern (Schweiz).

Wadenbinden.

CHASSERAL

N° 37208- — 26 aoüt 1915, 8 h.
J, R e y m o n d & fils, fabrication,

Vers-chez-Grosjean (Suisse).

Montres, parties de moutres, ätuis et tons antres
appareils employes il la mesnre dn temps.

Mr. 37209. — 26. August 1915, 8 Uhr.

Karl Eichenberger, Fabrikation und Handel,
Neukirch-Egnach (Schweiz).

Lab- und txärschränke.
Molkerei-Freund

Nr. 372lO. — 26. August 1915, 8 Uhr.
Gebrüder Schmid, Fabrikation und Handel,

Basel (Schweiz).

Seidenraupenpuppen und seidenraupenpuppenhaltige Seidenabfälle in
unverändertem Zustande oder verändert wie zum Beispiel in gemahlenem oder in
mit Wasser oder mit Soda oder mit Seife oder mit anderen lösenden
Substanzen aufgekochtem Zustande' oder auch im Zustande, wie sie aus den

Schappe-Karderien und -Spinnereien hervorgehen.

SEROSYN
N° 37211. — 26 aoüt 1915, 4 h.

R. S c h m i d et Cie Cassardes Watch Co.,
fabrication et commerce,

Neuchätel (Suisse).

Sloiitres, parties de montres et Otuis.

^5-CjKg£

(Transmission avec extension d'emploi de la marque n° 7609 de Rodolphe
Schmid, ä Neuchätel.) ' >

N° 37212. — 27 aoüt 1915, 8 h.

Oucomm.un et Goerlng, Alpha Watch Co., fabrication,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties de montres, ätais et lenrs emballages.

Nr. 37213. — 27. August 1915, 8^Uhr.
Alfons Deitermann, Fabrikation,

Datteln 1. W. (Deutschland).

Mörtelzusatz.

Käse-Export A. Gr. Goldbach in Liquidation
Die Aktiengesellschaft unter der Firma Käse-Export-Aktiengesellschaft

Goldbach (Emmenthal) mit Sitz iD Goldbach (S. H. A. B. Nr. 186 vom
26. August 1892 löst sich durch Beschluss der Aktionärversammlurig vom
12. Juli 1915 auf; sie tritt auf 1. September 1915 in Liquidation. 'Ais-
Liquidatoren hat die AktioDärversammluhg bezeichnet' dieHerren
J. Rodondi, Geschäftsführer, und E. Wissler,' Buchhalter, "beide in Gold-
bach, welche einzeln die rechtsverbindliche Unterschrift für die'1 Firma
«Käse-Export A. G. Göldbach'(Emmenthal) in'Liq.» führen.

Allfällige Gläubiger der in Liquidation getretenen Gesellschaft werden-
aufgefordert, ihre Forderungen bis längstens den 30/"September 1915
anzumelden.1 (V 34*)

Goldbach, den 28. August 1915.-

Käse-Export A. G- Goldbach (Emmenthal) in Liq.,
Der Buchhalter: E. Wlssler.' ~
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ilititlitto Teil - Partie nan Melle - Parte in officiate

Versand schweizerischer yVareri über Schweden nach
J-.Russland

Schweizerische Bahn- uud~Postsendungen an russische Empfänger
können iiür dann über Schweden geleitet werden, wenn für die Wären,
die sie enthalten, kein, schwedisches Ausfuhrverbot besteht1). Purchfuhr-
bewilligüngeh für Artikel', dq'ren Ausfuhr aus Schweden untersägt ist,
werden also von den Behörden dieseä'Lände'ä nicht erteilt.

Aus der umfangreichen Liste der schwedischen Ausfuhrverbote sind
folgende Artikel "ztTerwähnen: " " ' *

Bouillonwürfel; "Treibriemenleder, Männerschube aus Leder, Sattlerwaren

aus Leder und Spinnstoffen; chirurgische Nähseide und Cätgut;
Wollgarne, Wolldecken, wollene und.halbwollene Gewebe, ausgenommen
Taucher für Papiermaschinen; Aluminium in Bärren, Blech, Bändern,
Nägeln, Stiften, Draht und Kabeln; Drehbänke zur Metallbearbeitung,
Motorfahrräder und Teile; Automobile und Teile; chlorsaures' Kali,
künstlicher Indigo, Extrakte von pflanzlichen Farbstoffen,. Teerfarben,
Gerbstoffe, pharmazeutische Produkte, Saccharin; Instrumente aller Art
für die Schiffahrt, Taschen- und Schiffschronömeter; Verbandstoffe; etc.

Das vollständige Verzeichnis der schwedischen Ausfuhrverbote kann
beim Informationsdienst der Handelsäbteilung des schweizerischen
Politischen Departements eingesehen werden.

Käsepreise
(Mitgeteilt vom schweizerischen Volkswirtschaftsäepartement.)

Die Mitglieder der Genpssenschaft schweizerischer Käseexportfirmen
sind 'verpflichtet, vom 1. September an für den Inlandsbedarf Käse in
ganzen Laiben.zu folgenden Höchstpreisen däs Kilogramm abzugeben:

1) Fette Emmentaler-, Gruyere- und Sbrinz-Schnittkäse: Bei
Lieferungen bis zu 800 kg Prima Fr. 2. 25, Sekunda Fr. 2.15; bei Lieferungen
von 800—2500 kg Prima Fr. 2.20, Sekunda. Fr. 2.10; bei Lieferungen
von mehr als 2500 kg Prima Fr. 2.16, Sekunda Fr. 2.06."

Für gute halbfette Käse gelten die gleichen Höchstpreise wie für
Sekunda. Sbfinz-Reibkäse wird je nach Qualität und Alter.zu angemessenen
Preisen geliefert.

2) Magerkäse: HaDdmagerkäse Fr. 1.50; Zentrifugenkäse Fr. 1.20.
3) Tilsiter: Völlfette für einzelne Laibe Ff. 2. —, für ganze Rollen

(8—12 Stück) Fr. 1.85; halbfette für einzelne Laibe Fr. 1.80, für ganze
Rollen Fr. 1.60; magere für einzelne Laibe Fr. 1.50, für ganze Rollen
Fr. 1.30.

Die Preise verstehen sich ab Lager, bezw. nächste Poststelle oder
Eisenbahnstation der Lieferanten, bei Abnähme von wenigstens einem'
ganzen Laibe gegen Barzahlung. Für besondere Verpackung, wo eine
solche nötig ist, werden die Selbstkosten berechnet.

Sekunda-, halbfette und Magerkäse werden abgegeben, solange der
Vorrat reicht. Diese Käse dürfen auch von der Genossenschaft nicht
exportiert werden.

Die Mitgliederverzeichnisse, in denen angegeben ist, bei welchen
Firmen die ein'zeineiTKäses'örfen vorrätig sind," werden von der Genossenschaft

schweizerischer'Käseexportfirmen", Bern (Bahnhofplatz 3), kostenfrei

abgegeben.
Mitgliedern der Genossenschaft schweizerischer Käseexportfirmen,

die diese Preise und Lieferungsbedingungen nicht einhalten, wird jede
Exportberechtigung für Käse entzogen.

V \ •

Billigeres Radium
(Mitteilung der schweizerischen Gesandtschaft in Washington D. C, vom 28. Juli 1915.)

Es ist heute durch das Departement des Innern in Washington offiziell
angezeigt worden, dass es dem Minen-Bureau durch ein neues' Verfahren
gelungen ist, Radium aus Carnotit-Erz, welches in reichen. Lagern im Staate
Colorado-vorkommt,'zu einein"viel billigeren Preise als bisher herzustellen. *

Die Herstellungskosten, alles inbegriffen, eines Grammes Radiummetall,
in Bromid-Foim, betragen nach dem neuen Prozesse $ 36,050, während bis
anbin jedes Gramm auf $ 120,000 bis $ 160,000.zu stehen gekommen sei.

Immerhin, so wird hervorgehoben, dürfe das Publikum nicht einen sofortigen

Preissturz erwarten.
Angesichts der glänzenden Resultate, welche .diejenigen Aerzte, denen

das Metall zur Krebsbehandlüng jetzt schon zur Verfügung gestanden hat,
erzielt haben, wird gehofft, däss die Regierung der Vereinigten Staaten alles
vorkehren werde, um die vorhandenen grossen Carnotitlager baldmöglichst
für die leidende Menschheit auszubeuten.

Interessenten steht der kurze gedruckte Bericht vom 28. Juli über diese
Sache beim Informationsdienst der Handelsabteilung des schweizerischen
Politischen Departements in Bern zur. Einsicht. offen.

Grundpfandrecht. Der Bundesrat hatte als Oberaufsichtsbehörde über
die Gfundbuchführung'den Art. 818, Abs. 2 Z.G.B, auszulegen, wonach,
der ursprünglich vereinbarte Zins nicht zum Nachteil nachgehender
Grundpfahdgläübiger über. 5% erhöht "werden darf! Im Interesse einer
klaren und übersichtlichen Darstellung der Pfandrechtsverhältnisse im
Grundbuch, hat'der.Bundesrat, in Uebereinstimmung mit der berniseben
Aufsichtsbehörde über die Grundbucbführung, mit Beschluss vom 31.
August-entschieden, .däss in jeder Eintragungeines im Range vorgebenden
Pfandrechts für eine Zinsfusserhöhung über 5 % eine Schädigüng der
bereits im Grundbuch eingetragenen nachgehenden Grundpfandgläubiger
erblickt werden muss. Es darf nicht darauf abgestellt werden, oh bei der
Pfändvefwertüng trotz der Zinsfusserhöhung: die nachgebenden Pfänd-

') Vergleiche unsere Mitteilung im Jahrgang 1914, Nr. 268.
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gläubiger gegebenenfalls noch vqll befriedigt würden. Q,er Grundbuchverwalter

hat vielmehr die Eintragung eines "'Vorgehenden Pfandrechtes
für derartige Zinsfusserböhungen im Grundbuch abzulehnen, Wenn die.
Zustimmung' der nachgehenden Pfandgläubiger nicht beigebracht wird.
iWill ein vorgebender Pfandgläubiger Tür eine nachträgliche
Zinsfusserhöhung über 5 % trotzdem Pfandsicherbeit haben, und 'kann er die
Zustimmung der nachgehenden ..Pfändgläubiger hiezü nicht, erwirken, so
bleibt ihm nichts "anderes übrig, als für den 5% übersteigenden
Zinsbetrag an letzter Pfandstelle, hinter sämtlichen bereits eingetragenen
Pfandrechten, eine sogenannte Maximälhypothek in Form einer besonderen
Grundpfandverschreihung eintragen zu lasen. Als Voraussetzung für eine
solche Anmelduug genügt jedoch der Nachweis der. Zustimmung des
Schuldners zur Zinsfusserhöhung; ein öffentlich beurkundeter Pfandverträg
ist nicht erforderlich, weil nach Art. 818,- Ziffer 3, Z:"G. B. die.Pfand¬
haft für Zinsen von Gesetzeswegen entsteht.

Expedition, en transit par la Su6de, de marchandises suisses ä
destination de Russie

Les envois de provenance suisse expödiös par le chemin de fer et
par pöste ä des destinatäires russes ne peuvent ötre acheminös par lä voie
de Suöde que si les marcbandises y contenues ne sönt soumises ä äueune
interdiction suedoise d'exjrortation2). Les autoritös de ce pays' refusent,
en consequence, toutes autorisations concernant des articles dönt la sortie
de Suöde est probiböe.

Parmi les articles figurant sur la «liste des marchandises dont l'ex-
portation hors de la Suede est prohiböe», il y a lieu de mentionner les
suivants:

Tablettes de bouillon; cuir pour courroies; souliers en cuir pour
hommes, ouvrages de sellier en cuir et eh matteres textiles; söie pour
l'usage de la Chirurgie et catgiit; fils de laine, couvertures de laine,' tissus
de laine et mi-läine, non cömpris draps pöur les machines ä papier; älu-
minium en barres, töle, rubans, clö'us', rivets, fils et cables; tours pour
trävailler les mötaux; motocyclettes et leurs parties detachees, automobiles

et leurs parties dötächöes; chlorate de potässe", indigo artificiel,
extraits des' matteres colorantes vögötales, couleurs dörivöes du goudron
de houille, matteres tannantes, produits pharmaceutiques, saccharine;
instruments de tout genre pour-la navigation, chro'nomötrcs de poche et
de marine; articles de pansement; etc. o-

La liste coinptete des articles dönt ("exportation de Suöde est interdite
peut etre cohsultöe ä la Division du commerce (service d'informätions)
du Departement Politique suisse.

Gage immobilier. Le Conseil födöral, .autoritö supörieure de surveillance

sur la tenue du registre foncier, a ötö appele ä interpreter l'art. 818,
al. 2 du Code civil suisse, su'ivant lequel le taux primitif de Finteret he
peut dans la.suite etre portö ä plus de cinq pour*cent äu prejudice des
cröanciers postöneurs. Pour assurer lä'clartö du registre foncier en cc qui
concerne les droits de gage, le.Conseil .föderal a .döcidö, en confirmant la
maniere de voir de l'autoritö bernoise de surveillance, qu'il faut voir un
prejudice pour les' cröanciers postörieursvdans chaque ölövation du taux
de l'intöröt. au dessus de 5 % ch fäveur du droit de gäge antörieur. II
n'y a pas lieu de prendre en consideration le fait que les cröanciers
postörieurs pourraient ötre-le cas öchöaht dösint'öressös intögralement, inalgrö
1 ölövation du taux de Fint.örötyiors de lä röal'isaticm du gage. Le con-
servateur du registre foncier döit plütöt sc refuser ä 'inscrire toiite
ölövation de cette nature du taux de l'intöröt, si le consentement des
cröanciers postörieurs n'est pas produit. Lorsqu'un cröancier antörieur veut
nöahmoins ötre garänti pour l'ölövation du taux de l'intöret äü dessus
de 5 % et si'l ne peut obtenir ä cet effet le consentement des cröanciers
postörieurs, il nc lui reste qu'ä faire cönstituer'dans une derriiöre case,
a la suite de tous lös droits de gage döjä inscrits, une hyp'otliöque dite
maximale, eh la forme d'une hypothöque spöciale, pour le'montant de
l'intöröt qui depasse 5 %. Dans une telle röquisition" d'inscription, il
suffit de prouvcr le consentement du döbiteür ä l'ölövation du taux de
l'intöröt; un contrat de gage en la forme aulhentique ntest pa's exigible,
attendu qü'ä teneur de l'ärt. 818, chiffrc 3,. du.Code civil, le gage 'gärantit
de par la loi les intöfets. ' '

Poinconnement des bolteSjde montres: Aoüt et Janvier-Aoät lOlü

Bienne
"La Chaux-de-Fonds
Delömönt
Fle'urier
Genöve
Granges (Soleure)
Le Locle '

NeuebiHel....
Le Noirmont. .'

Porrentruy
St-Imier
Sehaöhouse
Tramelan

Total
Aoüt 1914'

Bollos'
ploline

33

42

6

14.

95
20

Bottes or

2,120
20,843

22?
252
60l
90

2,653

1,809

3,265

81,861')
4,267

Bültes.
- argent -

14,542
2,040
3,698
6,143

13,864
19,946

3,634
7,630

19,054
16,120
12,96ä

1,769
20,036

141,238
14,438

Tottil
- Aoüt •

16,662
22,916

8,926
0,895

14,507
20,036

6,198
7,530

20,877
16,120
16,227
1,769

20,036
178,194

18,725

Janvlor-Aoflt.

96,728
109,808,
28,9j7
80,488,
71,940'

129,887
46,509
38,108

119,384
66,469

111,288
943,260

2,158,124

') Dont 284 boites or, „9 e.u contremarquöes pour l'Angletcrre.
•1 ' IL

J) Voir notre publication dans Je n» 268, annöe 1914.
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Annoneen - Regie:

fEjAASEMSlTEivV & VOGLER Anzeigen - Annonces - Aimuiizi Rögie deB annonces:
HAASENSTEÜsr' Ol VOGLER

Wir empfehlen uns ganz speziell für den

" ». - •

Vorteilhafte Verschiffungsgelegenhelten nach allen
Richtungen zu äusserst günstigen Bedfri'güfi&'e'n. " i' :' 1

lltllg, Le Cpultre & Cte. A.,a
Internationale Transporte, GENF

Filialen : Marseille, Basel, Bellegarde. ^18,^4 (£1565 X.

Steigerung'
Samstag, den 11. September nächsthjn, nachmittags 1 Uhr,!

gelahgen im Gasthaus zur jkrbne, Sarnen, an Steigerung:
"Obligationen Nr. 191 und 192 der'Gewerbebank ßasel im.Be¬
trage von je Fr. 1000 zu 4)4 % mit anhaftenden 1910er undi
ff. .Coupons; Zinstermin 31. Dezember. (1923.)

-. f

Sarnen, 1. September .1915.

jBetrelbniigsamt Sarnen.

Infolge veränderterEinteilung
des Korrespondenz bureaus neue
ganz komplette Edison

ölhtlermascMne
samtWalzenschlcltmaschlne und
Zubehör sehr - prcisWürdlg zu
verkaufen. (0 F 12401)' (1900.)

Offei ten unter Chiffre O F5307
an Orell Füssll-Annoneen,
Zürich.
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OettevifJiclies Inventar
(Art. 580 des Z. G. B.)

in Nachlassacbe des den 26. Juli 1915 verstorbenen Jakob Anton
Itfittger, Privatier, von Wikon, wohnhaft gewesen in Luzem, Habs-
burgerstrasse 42.

Die Gläubiger und Schuldner des Erblassers, einschliesslich
allfälliger Bürgschaftsgläubiger, werden hiermit aufgefordert, ihre
Ansprachen und Schulden bis zum 4. Oktober 1915 auf der Teilungskanzlei

der Stadt Luzera anzumelden.
Den Gläubigern des Erblassers, welche ihre Forderungsanmeldungen

versäumen, sind die Erben weder .persönlich noch mit der Erbschaft
haftbar (Art. 582 u ff.," 590 u. 591 des Z. G. B und §§ 75 u. ff. des
Luzernischen Einführungsgesetzes). 2741 Lz (19221)

Lnzern, 1. September 1915.

Für die Teilungskanzlei:
Teilungsscbreiber: Tb. Wlrz.

EMe de N'Ed. Chatcloln, nolaiie, ä Delfimont

Inventdire public - Spmmntion de produire
Suivant decision du 30 aoüt 1915,' Monsieur le vice-prefet du district

de Delömont a, ä la requetc des hdritiers, ordonnd l'inventaire public
de la succession de feu M. Amäd6e Comto, en son vivant industriel et
ancien-prfifet ä, Courtfitelle. '

Conformfiment ä l'art. 582 c. c. s. et ä l'art 12 du dficret du 18 de-
cembrc 1911 concernant l'fitablissement des inventaires publics, les
crfianciers • du dfifunt, y compris les creanciers cn vertu de cautionne-
ment, sont sommfis de produire leurs crfiances par ficrit ä la Prfifecture
de Delfimont, .jusqu'au • 4 octobre 1915, sous peine de forclusion
(art. 590 c. c. s.).

Les dfibiteurs du dfifunt sont en mfime temps sommfis de dficlarer
leurs dettes par ficrit dans le mfimc dfilai cn l'Etude du notaire sous-
signfi chargfi de l'fitablissemeut de l'inventaire.

(19241)
Au nom de l'admlnlstratlon :

Ed. Chatelain, notaire.

llipIWt Sei Mm Texiii-Hiifullii in Iiis

Generalversammlung
den 15. September 1915, nachmittags 2 Uhr

bei der Schweizerischen Kreditanstalt in Basel

Traktanden:
1. Jahresbericht und Jahresrechnung pro 1914. Bericht

der Rechnungsrevisoren und Dficharge-Erteilung.
2. Wahl von 4 Verwaltungsräten. ,•

3. Wahl der Rechnungsrevisören für das Jahr 1915.
4. Verschiedenes. (4550 Q) (1914.)

Aktionäre, die an der Generalversammlung teilzunehmen
wünschen, haben die Nummern ihrer Aktien bis spätestens
12. September der Direktion Rheinhafen Aktiengesellschaft in
Basel mitzuteilen, wogegen sie auf den Namen lautende
Zutrittskarten erhalten.

Der Präsident des Verwaltungsrates:
Konsul M. Fleischmann, Zürich.

Chemin de fer d'intdrSt local
de CEamonlx od Meimers

(Her de gldee)
w i

Les obligations numfiros 143, 2207, 2241, 3097 ont fitfi
dfisignfies par le sort au tirage prfivu par le tableau d'a'mor-
tissement pour ötre remboursfies ä une date qui sera fixfie
ultfirieuren.ent. (12494 L) (1917.)

EDsuite du-tirage au sort opfirfi le 30 aoüt 1915, les
4 actions dont les numfiros suivent, seront remboursables ä
fr. 500, plus l'intfirfit 5% du,31 dficembre 1914 au jour du
remboursement, soit ä une date qui sera fixfie ultfirieurement.
Ces 4 actions seront remplacfies par des actions de jouissance.

Numfiros 154, 756, 2864, 3014.

Coiipsnie du Chemin tie M R&ioniil

da Vnl-de-Trttuers

Obligations 5 °|0 de 1912
Los obligations n03. 58, 89, 206, 285, 339, 360, 416,' 438,

553, 561, 634 949, 956, 998, 1053, 1063 et 1070 ont ctfi dfi-
signfies par le tirage au. sort, pour etre remboursfies le 31 -

dficembre 1915, au caisses de la Banque Cantonale Neuchäteloise.
Des la date ci-dessus, ces titres ne porteront plus d'intfiret.
Fleurier, le 30 aoüt 1915.

(5329 N) (1920.) La direction.

Einladung
zur

X0I. ordentlichen Generaloersnmmlong der AktionSre
auf Samstag, den 2. Oktober 1915, vormittags 11 Uhr

in der Tonhalle in Zürich
Traktanden:

1. Abnahme des Berichtes des Verwaltungsrates, der Jahresrechnung und der Bilanz
für das 15. Rechnungsjahr, abschliessend mit dem 31. März/13. April 1915»
Bericht der Rechnungsrevisoren und Dficharge-Erteilung an den Verwaltungsrat
nach § 14 der Statuten.

2. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
3. Wahlen in den Verwaltungsrat.
4. Wahlen von zwei Rechnungsrevisoren und zwei Ersatzmännern.

Bilanz und Revisorenbericht sind vom 20. bis 25. September bei der.Glarner Kantonalbank
in Glarus zur Einsicht der Herren Aktionäre aufgelegt.
Die Eintrittskarten zur Generalversammlung können gegen Ausweis des Aktienbesitze»

bis zum 30. September bezogen werden: (1098 Gl) 1921,
in Zürich I

in Basel I

in Genf
in St.-Gallen
in Glarus bei der Glarner .Kantonalbank und der Schweizerischen

Kreditanstalt.

Bei diesen Banken ist ab 20. September auch unser Geschäftsbericht mit dem Bericht
der Herren Rechnungsrevisoren erhältlich.

Glarus, den 28. August 1915.

*
'

Hamens öes Verwaltungsrates der A.-&. der Moskauer Textil-Manufaktar.

- .Der Präsident: Henry Scliaeppi.

bei der Schweizerischen Kreditanstalt

4282 177,'

Papierhandlung en gros
5 JA* •Wucfoer? fflaehf. »» -«

Jucker-Wegmann, Zürich
Reichhaltigstes Lager aller Sorten Papiere and Kartons

S'apnl
Socicte Anonyme des Plicuses Automaüqucs

Messieurs les actionnaires sont convoqufis en

assemblce generale extraordinaire
pour le mardi, 14 septembre 1915, ä 2% h. de l'apres-midi,
au sifige de lä Socifitfi, 54, Avenue Dapples, Lausanne.

Bureau ouvert dfis 2 heures pour l'fitablissement de la
feuille de prfisence. 12497. L (1918 I)

ORDRE DU JOUR:
Nomination d'administrateurs.

Les cartes. d'admission ä l'assemblfie gfinfirale seront
dfilivrfies sur prfisentation des titres ou indication de leür
numfiro du 3 au 13 septembre, chez MM. Cufinod, de Gautard
& Cie., .ä Vevey, ainsi qu'au sifige de la Socifitfi, ä Lausanne.

Lausanne, le 1er septembre 1915.

Le conseil id'administration.

Sociale Inunobllferc de lioiitrlond
h l^AXJSAlSWäE

Messieurs les actionnaires • sont convoqufis en

asseinblee generale extraordinaire
pour le mardi, 14 septembre 1915, ä 3 h. de i'aprfis-midi, au
bureau de la Socifitfi, Avenue Dapples, 54, ä Lausanne.

ORDRE DU JOUR:
Nomination d'un administrateur.

Les cartes d'admission ä l'assemblfie gfinfirale seront
dfilivrfies sur prfisentation des titres du 3 au 13 septembre,
au bureau de la Socifitfi. 12496L (1919 I)

Lausanne, le 1er septembre 1915.

Le conseil d'administration.

IL Uautler Freies & Cle., GrandsÖH

Avis est donnfi aüx dfitenteurs d'obligations de notre
socifitfi que le coupon n° 1 sera payable le 15 septembre pro-
chain ä notre sifige social, ä Grandson, ainsi qu'aux guichets
de la Banque Cantonale Vaudoise, ä Lausanne.

(24240 L) (1916.) L& dll'GCtiOIl.

Automat-Buchhaltung
• richtet ein 1826,

Hermann Frisoh,Büeherexperte
I.Zürich 6, Neue Beckenhöfatr. 15

Demandez partout lei cigarettes

MftR¥LAH0 IIS III ER

les melllenres de gofit irangals
Favoriscz l'indnstria nationale

F.RS)I

ist das grosso Los
für die

Tit-el ersten Ranges der

3°|» SM POiiS

Oblitntiotien 1912
Nominal Fr. 309

: Jährlich 12 Ziehungen :

: mit Haupttreffern von j
Fr. 200,060, 100,000, j

j 50,000, 10,000 ctc. etc. ;

j Gezogene Obligationen |

j werden sofort bezahlt, j

Wir verkaufen diese
Prämien-Obligationen zum
Tageskurse in beliebigen
Teilzahlungen, mindestens Fr. 5

per Monat -

Sendet die erste Anzahlung
von Fr. 5 sofort an die

Bank Steinst1 & Co.

Lausanne
denn mit diesem Betrage
kann das grosse Los ge¬

wonnen werden.

Ausführt Prospekte gratis
und. franko. 1911,

Schöne Makulatur hei

Haaseo stein & Vogler

ßuchdruckerei H. JENT & Co. in Bern — Imprimerie H. JENT & Co., A Berne


	

